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Zitat von Kapa

Öhm, auf welcher Rechtsgrundlage durften da Eltern und intact unterrichten? Da gibt
es klare Vorgaben hinsichtlich Abschlüsse etc und Bearbeitung bei
auswahlempfehlungen die zur Einstellung führen.

Eltern als Ersatzlehrer hatten wir in Hessen auch schon. Wir haben im Rahmen der
Unterrichtsgarantie stundenweise Vertretungen. Das machen in der Regel Studenten,
gelegentlich aber auch Eltern. Eine formale Qualifikation braucht man dafür nicht. Gezahlt
werden 20 bis 25 Euro pro Stunde.

Wir haben auch Studenten (immerhin studieren die in der Regel Lehramt), die ohne
Qualifikation TV-H Verträge bekommen und eigenverantwortlichen Unterricht in festen
Lerngruppen machen. An Gymnasien weniger, aber insbesondere an Haupt-/Realschulen, wo
die Lehrer sehr knapp sind, ist das nicht ungewöhnlich.
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